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Hallo kleines Mädchen


Hallo kleiner Junge


ab heute wirst Du einen neuen Freund haben,


denn Skunki hat sich auf den langen Weg gemacht Dich kennen zu lernen.


Du weißt nicht wer Skunki ist?


Begleite ihn auf seinem Weg zu den Menschen und Du wirst den kleinen Kerl lieb haben.


Erlebe mit ihm die tollsten Abenteuer und in Deinen Träumen kommt er dann auch zu Dir.


Skunki ist nämlich das süßeste Stinktier der Welt.
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Hallo,


ich bin Skunki und heute werde ich mich auf den Weg zu den Menschen machen. Komm einfach mit und du wirst erleben, wie viel wunderbares es auf dieser Welt gibt. Ich habe gut geschlafen und etwas zum Knabbern hatte ich auch schon. Meine Mama versorgt mich immer damit, weil ich noch ziemlich klein bin.


Sie sagt immer zu mir, hüte dich vor den Menschen, denn sie wollen nichts mit dir zu tun haben. Aber ich kann das nicht verstehen, denn ich bin doch ein netter kleiner Kerl und sehe mit meinem Fell richtig hübsch aus.


Mama sagt, die Menschen mögen meinen Geruch nicht und ich würde stinken. Unsinn, ich stinke nicht, nur wenn mich einer ganz doll ärgert, dann kann ich auch einmal böse werden und stinke ihn an.


Aber normaler Weise mache ich das nicht und heute ist ein Tag an dem mich nichts aus der Ruhe bringen kann.


Oh, meine Mama ruft mich. Jetzt aber schnell hin zu ihr sonst schimpft sie. Was sie wohl schon wieder von mir will? Nie habe ich meine Ruhe und kann in der Sonne liegen und träumen. Gerade hatte ich es mir so schön ausgemalt wie ich zu den Menschen kommen kann ohne, dass Mama etwas davon bemerkt.


Denn wissen darf sie es nicht, sie würde vor lauter Sorge um mich anfangen zu weinen und das will ich nicht. Ich habe meine Mama sehr lieb und ich möchte, dass sie jeden Tag mit mir lacht und fröhlich ist.


Trotzdem, ich möchte auch mit den Menschen lachen und fröhlich sein. Ich habe neulich eine Familie mit Kindern hier im Wald gesehen und die haben mir gut gefallen und die möchte ich finden und kennen lernen.


Mama, was ist los“, fragte Skunki als er bei ihr angekommen war.


Seine Mama erwiderte:


„Heute musst du lernen, wie du dein Essen selber finden kannst. Ich werde dir alles genau zeigen und erklären“.


Skunki fand die Idee nicht so toll, denn es war viel bequemer, wenn Mama ihm alles brachte. Doch seine Mama bestand darauf, denn er musste auch alleine etwas zu essen finden.


Alt genug war Skunki jetzt, auch wenn er noch sehr verspielt war und lieber alle möglichen anderen Tiere im Wald neckte. Einmal hatte er so gar eine Biene geärgert und die hatte ihm dafür in die Nase gestochen.


Selber Schuld hatte Mama gesagt, dass war dir jetzt eine Lehre und beim nächsten Mal lässt du die Bienen in Ruhe.


Die Lektion hatte Skunki verstanden und von da an neckte er keine Bienen mehr.


Mama ging voran und Skunki folgte ihr.


„Hier unter diesem Baum kannst du viele Würmer und Schnecken finden, die du alle essen kannst“, sagte sie zu ihm.


Neugierig sah Skunki was sich dort alles regte und bewegte. Er traute sich noch nicht davon zu probieren, aber seine Mutter ermunterte ihn dazu. So nahm er sich einen Wurm und steckte ihn sich in sein kleines Schnäuzchen.


Mmhh, sie schmecken wie die von Mama dachte er und schnappte sich gleich noch einen. Seine Mutter sah es mit Freude und dachte bei sich, dass er von nun an für sich selber sorgen kann.
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